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P R E S S E M I T T E I L U N G 
 

Hambacher Nachlese 
„Die Zukunft der Demokratie“ 

Donnerstag, 01. Dezember 2022, 19 Uhr  
im Hambacher Schloss  

 
Buchvorstellung und Autorengespräch mit: 
 

• Prof. em. Dr. Herfried Münkler 

• Dr. Kristian Buchna (Moderation) 
 
Demokratie und Rechtsstaat sind bedroht: durch Autokraten wie Putin von außen, die fürchten, auch 
für sie könnte das Streben der Bevölkerung nach politischer Selbstbestimmung gefährlich werden; 
durch Autokraten im Inneren, die auf einer Welle populistischer Erregung ins Amt kommen und den 
Rechtsstaat aushöhlen; durch eine lethargische und politisch gleichgültige Bürgerschaft, die zwar seit 
längerem in einer Demokratie angelangt ist, sich nun aber an dieser langweilt und nicht mehr 
engagiert. 
 
Ausgehend von diesen Bedrohungen und Krisensymptomen der Demokratie entwickelt Herfried 
Münkler Reformvorschläge und Lösungsstrategien. Im Hambacher Schloss stellt er sein neues Buch 
„Die Zukunft der Demokratie“ vor – und zur Diskussion. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Veranstaltungsreihe: 
 
Seit 2021 wird das facettenreiche Veranstaltungsprogramm der Stiftung Hambacher Schloss durch die 
neue Reihe „Hambacher Nachlese“ bereichert. Prominente Autoren und Autorinnen sowie 
ausgewiesene Experten und Expertinnen stellen ihre Sachbücher zu historischen und aktuellen 
Themen vor, präsentieren in einem kurzen Vortrag zentrale Thesen und diskutieren diese mit 
Moderator Kristian Buchna. Auch das Publikum ist eingeladen, Fragen an die Gäste auf dem Podium 
zu richten. 
 
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei, um eine schriftliche Anmeldung per Mail wird gebeten: 
anmeldung@hambacher-schloss.de 

Herfried Münkler, geb. 1951, ist emeritierter Professor für 
Politikwissenschaft an der Humboldt-Universität zu Berlin. Viele 
seiner Bücher gelten als Standardwerke, etwa „Die Deutschen und 
ihre Mythen“ (2008), „Der Große Krieg. Die Welt 1914 bis 1918“ 
(2013), „Der Dreißigjährige Krieg“ (2017), und zuletzt „Marx, Wagner, 
Nietzsche. Welt im Umbruch“ (2021). Weit über die Wissenschaft 
hinaus erweisen sich die Analysen von Herfried Münkler als wichtige 
Debattenimpulse. 
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